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Förderverein „Alte Schule Müssen e.V.“ 

- Haus der Generationen - 

 
Lesung: 

Papa, erzähl‘ doch mal ……….. 

Manche von uns bedauern es sehr, dass sie nicht viel früher 
und viel häufiger Vater oder Mutter gefragt haben, wie es 
damals wirklich war. Irgendwann ist die Gelegenheit vorbei, 
die Familiengeschichte bleibt lückenhaft und wird zunehmend 
von Anekdoten überwuchert, die meist nur noch einen Kern 
Wahrheit enthalten. Wie glücklich können sich die Familien 
schätzen, in denen es eine Person gab, die die Weitsicht 
besaß, zumindest die wegweisendsten Ereignisse aus dem 
Leben der Familie aufzuschreiben.  

Wilhelm Müller fing erst im 75. Lebensjahr damit an, seine 
Erinnerungen an die Flucht aus Mecklenburg nach Schleswig-
Holstein und am Ende bis nach Müssen, aufzuschreiben. 
Seine Ehefrau Margarete unterstütze ihn beim Schreiben in 
jeder Hinsicht und als er drei Jahre später verstarb, nahm sie 
seine Aufzeichnungen und fügte stellenweise noch ihre Erinnerungen hinzu. So entstand daraus ein 
bedeutendes Manuskript, welches Eingang in das Landeshauptarchiv Schwerin und in das Kreisarchiv 
Herzogtum-Lauenburg fand. Die Zeitschrift des Heimatbundes und Geschichtsvereins Herzogtum 
Lauenburg e.V. veröffentlichte einen Teil des Manuskriptes in Heft 219 vom April 2025. 

Auf Einladung des Fördervereins Alte Schule Müssen e.V. wird Reinhard Müller, der Sohn von 
Wilhelm Müller, die Aufzeichnungen seines Vaters mit Leben füllen. Er und seine Schwester Anke 
waren zusammen mit der Mutter auf der Flucht vom Vater getrennt unterwegs. Erst nach sieben 
Wochen Angst und Bangen fand der Vater seine Familie in Schönwalde am Bungsberg unbehelligt 
wieder. Wie es dazu kam, wer und was der Familie geholfen hatte, einen Neuanfang in fremder 
Umgebung zu wagen, dazu wird Reinhard Müller am Freitag, den 13. November 2026 um 18:00 Uhr 

in der Alten Schule Müssen, Von-Wachholtz-Weg, lesen.  

Ganz besonders freut sich der Förderverein darüber, dass Marieke Ohle die Lesung wieder mit ihrer 
einfühlsamen Musik auf dem Piano begleiten wird. Im Anschluss wird es auch Gelegenheit geben, 
eigene Erinnerungen bei Häppchen und einem Getränk mit anderen auszutauschen.  

              Angelika Asmus 
(Öffentlichkeitsarbeit Förderverein Alte Schule Müssen) 
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